
 

 
 

Preisaushang 
gültig ab 09. Oktober 2023 
 

Regelsätze  im  standardisierten  Privatkundengeschäft 

 
 
Alle mit *) gekennzeichneten Preise verstehen sich einschließlich der jeweils gültigen Umsatzsteuer (USt)  
von zurzeit 19%. 
 
1. Sparkonten: 

Zinssatz für Spareinlagen mit dreimonatiger Kündigungsfrist:  0,15% p.a. 
 
Vorfälligkeitspreis für die vorzeitige Rückzahlung von Spareinlagen: 

 Erst ab einer Verfügung über Euro 100.000 werden 50% des jeweils für die betreffende Spareinlage  
geltenden Zinssatzes bis zum Ablauf der Kündigungsfrist als Vorschusszinsen berechnet. 
Eine Verfügung vor Ablauf der Kündigungsfrist ist nur bei Nachweis einer wirtschaftlichen Notlage 
zulässig. 
 

1. Kontokorrentkonten: 

 
 

 BB-Servicekonto 
1)

 BB-Privatkonto 
1)

 
2)

 
BB- 

Tagesgeldkonto 
1)

 
VV-Konto 1)

 
4) 

a) Guthabenzins:  
Zinssatz für Guthaben:  
bis Euro    9.999  
ab  Euro  10.000  
ab  Euro  25.000  
ab  Euro  50.000 

 
 
0,00% p.a. 
0,00% p.a. 
0,00% p.a. 
0,00% p.a. 

 
 
0,00% p.a. 
0,00% p.a. 
0,00% p.a. 
0,00% p.a. 

 
 
0,00% p.a. 
0,00% p.a. 
0,00% p.a. 
0,00% p.a. 

 
 
1,00% p.a. 
1,00% p.a. 
1,00% p.a. 
1,00% p.a. 

     

 Überziehungskredit    

b) Sollzinssatz 
(nominaler Zinssatz) 
– eingeräumte 
Kontoüberziehung 3) 
– geduldete 
Kontoüberziehung3) 

 
 
 
14,17% p.a. 
 
18,92% p.a. 

 
 
 
14,17% p.a. 
 
18,92% p.a. 

 
 
 
 
keine Über- 
ziehung möglich 

 
 
 
10,67% p.a. 
 
10,67% p.a. 

c) Kontoführung 
Zahlungsverkehr 
möglich 
Grundpreis 
Auszugsversandkosten 
 
Abholer (auch Rech- 
nungsabschluss) 

 
 
nein 
keine Gebühr 
nein 
 
zzgl. 10 € 
pro Monat 

 
 
ja 
25 € pro Monat 
im Grundpreis 
enthalten 
zzgl. 10 € 
pro Monat 

 
 
nein 
keine Gebühr 
nein 
 
zzgl. 10 € 
pro Monat 

 
 
nein 
keine Gebühr 
nein 
 
entfällt 

d) Rechnungsabschluss vierteljährlich vierteljährlich vierteljährlich jährlich 

 
 
 
 
 
 
 

1) Zinsabrechnung bei Rechnungsabschluss.   
2) Das BB-Privatkonto kann auch als Basiskonto und/oder P-Konto (Pfändungsschutzkonto) geführt werden. 
3) Eingeräumte Kontoüberziehung: Die Bank und der Kunde vereinbaren im Voraus, dass der Kunde sein Konto belasten kann, 

auch wenn kein Geld mehr auf dem Konto vorhanden ist. In der Vereinbarung wird festgelegt, bis zu welcher Höhe das Konto in 

diesem Fall maximal noch belastet werden kann und ob dem Kunden Entgelte und Zinsen berechnet werden. 

   Geduldete Kontoüberziehung: Der Kunde überschreitet mit einer Verfügung sein Guthaben bzw. die ihm eingeräumte 

Kontoüberziehung. Die Verfügung wird trotzdem ausgeführt und das Zahlungskonto entsprechend belastet. 

Die Bank teilt dem Kontoinhaber die aktuelle Höhe des jeweiligen Sollzinssatzes für eingeräumte Überziehungen (nominaler 

Sollzinssatz p.a.) bzw. des jeweiligen Sollzinssatzes für geduldete Überziehungen (nominaler Überziehungszinssatz p.a.) auf jedem 

Kontoauszug mit. 
4) VV-Konto nur im Zusammenhang mit einem Vermögensverwaltungsvertrag möglich. 



 

 
 

 

Allgemeine Zahlungsverkehrsleistungen: 
 

Bargeldauszahlung  an  eigene  Kunden: am  Schalter: am  Geldautomaten: 

mit  Debitkarte (girocard) von Bankhaus Bauer  ohne  Entgelt 1) 
mit Kreditkarte (Mastercard) von Bankhaus Bauer   1)     1) 

Bargeldauszahlung  an  eigene  Kunden  bei  fremden  Zahlungsdienstleistern  (ZDL):  

mit der Debitkarte (girocard): 
–  bei  inländischen  Zahlungsdienstleistern entfällt    4) 
–  bei  ausländischen  Zahlungsdienstleistern 

     mit Maestro-Karte oder DebitMasterCard entfällt  1,00 %  mind. 4,00 Euro 
mit der Kreditkarte (MasterCard) 
  – bei inländischen Kreditinstituten:  3 % mind. 5,00 Euro  2 % mind. 5,00 Euro 
  – bei ausländischen Kreditinstituten:  3 % mind. 5,00 Euro 6)                  2 % mind. 5,00 Euro 6) 

Bargeldauszahlung  an  fremde  Kunden  inländischer  Kreditinstitute: 

mit der Debitkarte (girocard): 1)  1) 
mit der Kreditkarte (Mastercard): 1)     1) 
mit sonstigen Kreditkarten: 1)     1) 

Bargeldauszahlung  an  fremde  Kunden  ausländischer  Kreditinstitute: 

mit der Debitkarte:  1)    1) 
mit der Kreditkarte: 1)    1) 

Bargeldeinzahlung zugunsten Dritter: 

auf Konten bei uns:  ohne  Entgelt 
auf Konten bei anderen Kreditinstituten:          1) 

Einsatz der Debitkarte (girocard) im Ausland an Terminals zum Bezahlen 
von Waren und Dienstleistungen (Maestro) in Fremdwährung  1,00 %, mind. 0,77 Euro, max. 3,83 Euro 

Sorten An-  und  Verkauf  und  Reiseschecks: 1) 

grenzüberschreitende Überweisung und Gutschrift einer Überweisung im Zahlungsverkehr außerhalb der EU oder 

EWRStaaten 
3) 

Überweisung (Zahlungsausgänge) und Gutschrift einer Überweisung (Zahlungseingänge)      15,00 

Euro ** 

grenzüberschreitende Überweisung im Zahlungsverkehr innerhalb der EU oder EWRStaaten 
3 

- Überweisung (Zahlungsausgänge) und Gutschrift 

  einer Überweisung (Zahlungseingänge) in Euro     -,-  Euro 
- Überweisung (Zahlungsausgänge) und Gutschrift 

  einer Überweisung (Zahlungseingänge) in Fremdwährung    15,00 Euro ** 

SEPAEchtzeitüberweisungsauftrag    0,80 Euro 

Expressüberweisung Inland:   7,50 Euro 

Scheckverkehr  Inland 

Einlösung/Einzug eines Schecks in Euro       -,-   Euro 
Einzug eines Schecks in Fremdwährung bis Gegenwert von 1.000 Euro    15,00 Euro ** 
Einzug eines Schecks in Fremdwährung ab Gegenwert über 1.000 Euro    25,00 Euro ** 

Scheckverkehr Ausland 
Scheckzahlungen in das Ausland    15,00 Euro zzgl. Versand- und fremde Spesen 
Scheckzahlungen aus dem Ausland in Euro/Fremdwährung  
  – bis Euro 1.000 „Eingang vorbehalten“    15,00 Euro zzgl. Versand- und fremde Spesen 
  – über Euro 1.000 „zum Inkasso“    25,00 Euro zzgl. Versand- und fremde Spesen 
 

1) Diese Dienstleistung wird von uns nicht angeboten. 
2) Der Preis wird vom Kartenemittenten festgelegt. 
3) EWR = Europäischer Wirtschaftsraum. Hierzu gehören derzeit die EU-Staaten Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, 

Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Österreich, Polen, 

Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechien, Ungarn, sowie Zypern und die Staaten Island, 

Liechtenstein und Norwegen. 
4) Der Preis wird vom geldautomatenbetreibenden Zahlungsdienstleister festgelegt und am Geldautomat angezeigt. 
5)  
6)  zuzüglich 1 % Auslandseinsatzentgelt vom Umsatz bei Verfügung in Fremdwährung 

** zuzüglich fremde Spesen 

 

 

 



 

 
 

 

Wertpapiere 

 

Aktien und Fremdwährungsanleihen: 1,00% vom Kurswert, mind. siehe Mindestentgelt 

Festverzinsliche Wertpapiere: 0,50% vom Kurswert, mind. siehe Mindestentgelt 
Investmentfonds: 
–  Kauf: zum  jeweiligen Ausgabepreis, ohne  Entgelt 
– Verkauf:  zum jeweiligen Rücknahmepreis +0,25% vom Kurswert, mind.  

siehe  Mindestentgelt 
– Kauf/Verkauf über Börse  1,00 % vom Kurswerts, mind. siehe Mindestentgelt 

   (Nur aufgrund ausdrücklichen  Kundenwunsch) 

Mindestentgelt Inland: 
Aktien:  Euro   25,00 
Renten:  Euro   25,00 
Verkauf Investmentfonds:  Euro   25,00 

Mindestentgelt Ausland: 
Aktien:  Euro   50,00 
Renten:  Euro   50,00 
Verkauf Investmentfonds (nicht über Börse):  Euro   25,00 

Verkauf Investmentfonds (über Börse):  Euro   50,00 

Börsenspesen und Courtage: 
Die  Bank  wird  dem  Kunden  die  bei  der Auftragsausführung  von  der  Börse  berechneten  Börsenspesen  und 
Courtage  in  Rechnung  stellen. 

Gutschrift fälliger Wertpapiere  und 
Zinsgutschriften in Fremdwährung: Euro   23,80 

Depotentgelte für das laufende  Jahr: 
bei Aktien und Zerobonds vom Kurswert   1,19% *      
bei Anleihen vom Kurswert mind. vom Nennwert  1,19% *     
Mindestentgelt:  Euro   714,00 *)   

  – pro Depotposten:  mind. Euro   11,90 * 
  – pro Depot (auch ohne Bestand):  mind. Euro   714,00 * 

Die Berechnung erfolgt halbjährlich im Nachhinein, nach dem Stand zum 30. Juni bzw. 31. Dezember eines jeden Jahres. 
Bei Depotauflösung und damit verbundenen unterjährigen Depotüberträgen erfolgt die Berechnung der Depotentgelte  
zeitanteilig vom 01.01. des laufenden Jahres bis zum Zeitpunkt des Übertrags, mind. 11,90 Euro * pro Depotposten, mind.  
714,00 Euro * pro Depot. 

Einlösung von fälligen effektiven  Wertpapieren: pro Gattung: 2,50% mind. Euro   250,00 

Einlieferung effektiver Stücke 
zu  Gunsten Depot: nach Aufwand 
und Auslieferung effektiver Stücke 
zu Lasten Depot: Euro   47,60 * 

Wertpapierüberträge: 
Ausgang  und  Eingang  Wertpapierrechnung: nur  fremde  Spesen 
Ausgang  und  Eingang  Girosammelverwahrung: ohne Entgelt 
interner  Wertpapierübertrag ohne  Entgelt 
Limitentgelt: keine 

Zeichnungsentgelt bei Neuemissonen: keine 

Depotauflösung:  ohne  Entgelt 

 

 

 

 

 

 

  



 

 
 

 

Privatkredite 
-entfällt- 
 

Karten für BBPrivatkonto 

Ausgabe einer Debitkarte: in Pauschale enthalten 

Ausgabe einer Kreditkarte (MasterCard1) ): in Pauschale enthalten 

Ausgabe einer Kreditkarte (MasterCard Gold1) ): Euro 30,00 

sonstige Kreditkarten: keine Ausgabe 

 

 

Weitere Regelleistungen 
Erträgnisaufstellung,  Jahresbescheinigung,  Jahressteuerbescheinigung:  in  Pauschale  enthalten 

Erträgnisaufstellung  und/oder  Jahresbescheinigung  auf  besondere Anforderung:  

pro Stammnummer und Jahr    Euro   23,80 * 

Jahressteuerbescheinigung  auf  besondere Anforderung: 

pro Kontonummer und Jahr    Euro   11,90 *  

Saldenbestätigung,  Zinsbestätigung, 

Zweitschriften  von  Kontoauszügen  und/oder  Belegen*     nach Aufwand 2)
  

 
Die Bank ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesverbandes deutscher Banken e.V. und der 

Entschädigungseinrichtung deutscher Banken GmbH angeschlossen. Von der Bank ausgegebene 

Inhaberschuldverschreibungen werden nicht geschützt. Näheres entnehmen Sie bitte Nr. 20 der Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen, dem "Informationsbogen für den Einleger" und der Internetseite der Entschädigungseinrichtung 

deutscher Banken GmbH unter www.edb-banken.de. 

 
Die „Verordnung (EU) 2015/847 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Mai 2015 über die Übermittlung von 

Angaben bei Geldtransfers“ (EUGeldtransferverordnung) dient dem Zweck der Verhinderung, Aufdeckung und Ermittlung 

von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung bei Geldtransfers. Sie verpflichtet die Bank bei der Ausführung von 

Geldtransfers Angaben zum Auftraggeber (Zahler) und Begünstigten (Zahlungsempfänger) zu prüfen und zu übermitteln. 

Diese Angaben bestehen aus Name und Kundenkennung von Zahler und Zahlungsempfänger und der Adresse des Zahlers. 

Bei Geldtransfers innerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums kann auf die Weiterleitung der Adresse des Zahlers 

zunächst verzichtet werden, jedoch kann gegebenenfalls diese Angabe vom Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers 

angefordert werden. Bei der Angabe von Name und gegebenenfalls Adresse nutzt die Bank die in ihren Systemen 

hinterlegten Daten, um den gesetzlichen Vorgaben zu entsprechen. Mit der Verordnung wird erreicht, dass aus den 

Zahlungsverkehrsdatensätzen selber immer eindeutig bestimmbar ist, wer Zahler und Zahlungsempfänger ist. Das heißt 

auch, dass die Bank Zahlungsdaten überprüfen, Nachfragen anderer Kreditinstitute zur Identität des Zahlers bzw. 

Zahlungsempfängers beantworten und auf Anfrage diese Daten den zuständigen Behörden zur Verfügung stellen muss. 

 
Porti  und  sonstige Auslagen  sowie  uns  in  Rechnung  gestellte  fremde  Spesen  sind  in  den  obigen  Sätzen  nicht 
enthalten.  Die  Preise  für  weitere  Dienstleistungen  und  die  Wertstellungsregelungen  im  normalen  Geschäftsverkehr  

mit Privatkunden  entnehmen  Sie  bitte  dem  Preisverzeichnis  am  Schalter. 
 

 

 

 

 

1) Ausgabe einer Kreditkarte ab 18 Jahren bei entsprechender Bonität 

2) Die Bank berechnet einen Stundensatz bei umsatzsteuerfreien Dienstleistungen von Euro 75,00 und bei umsatzsteuerpflichtigen 

Dienstleistungen von Euro 89,25. Die Bank wird kein Entgelt verlangen, wenn der Auftrag aufgrund einer berechtigten Beanstandung 

des Kunden gegenüber der Bank erfolgt (beispielsweise fehlerhafte Wertstellung, fehlerhafte Zinsberechnung etc.) 

  


